




D e r  vorliegeude dreiiinddreissigste Jaliresabscliliiss iinserer Bank weist abermals 
eine starke Vermehriiiig unserer Umsätze auf; sie beliefen sich aiif 56 783 Millionen Mark. 
gegen 51 815 im Vorjahre. 

Wälirend des ganzen Jahres 1902 hatten die Balken, in denen sich die verfügbaren 
Kapitalien ansammeln, unter dem niedrigeii Zinsfuss m leiden. Der geringe Mietwert des 
Kapitals entspraug aber mehr dein Mangel an Unternehmiingsliist, als einer Zunahme des 
Nationalreichtiims lind der Ersparnisse. Denn die Erholung nach dem wii-tschaftlichen Nieder- 
gange der Jahre 1900 iind 1901 vollzieht sich niir langsam, iind die Voraussetzungen, auf 
welche die Hoffnung eines rascheren Wiederaufblühens der deutschen Volkswirtschaft begründet 
werden dürfte, haben sich bis jetzt leider nicht erfullt. Noch immer lastet aiif den Börseii 
uiid auf dem ganzeii deutschen Wirtschaftsleben die verfehlte Gesetzgebung, welche ohne 
Vorteil für den Staat wichtige Adern des deiitschen Wirtschaftskörpen unterbunden, das Rechts- 
bewusstsein weiter Kreise erschüttert und iinser Vaterland gegeuiiber aiideren Nationen in einen 
Ziistaiid finanzieller Inferiorität versetzt hat. Noch immer harren Iiidiistiie lind Handel auf 
die Wiedereinrichtiiug dauernd fester Handelsbezieliiingen zu den ausläiidischen Märkten. Das 
Jahr 1902 war zwar aiisgefüllt von langwieiigeii baudelspolit.ischen Beratungen; aber der 
endlich Gesetz gewordene neue Zolltarif stellt den deiitschen Uiiterhändlern gegenüber dem 
Auslande eine schwer zii lösende Aufgabe. Das abgelaufene Jahr weist Erfolge in der 
Aiisfiilir der Erzeuguisse des hcimischeii Gewerbefleisses auf; es bat sicli bei iiiiveränderter 
Höhe der'Eiiifuhi i~ i i  Werte von ruud 5 71 1 fi!Iillioiien Mark die deutsche Aiisfuhr um fast eine 
lialbe Milliarde auf 5 006 Millionen Mark geliobeu, aber es liessen sich im allgemeinen nur 
wenig befiiedigeiide Preise erzielen. Aiich sprachen fiu die Verstärkung der Aiisfnhr voiüber- 
gellende Faktoren, wie Streiks iii Pra,nki.eicli uiid Nord-Auieiika, mit, nameutlich das Letztere 
trat als starker Abnelimer für die gröberen Eizeugiusse der deutschen Eisenindustrie auf. 

Aiif allen Gebieten des wirtschaftliclien Lebens iin In- und Auslande drängt der Zug 
der Zeit unwiderstehlich zur Bildung machtvoller Einheiten. Diese Entwicklung hat ganz 
kiirzlicli den Zusammenschluss der grössteii deutschen elektrotechiiischen Werke in zwei Gruppen 
herbeigeführt. Wir haben zii diesem Ergebnis iii der Hoffnung mitgewirkt, dass dadurch eine 
Gesundung der iinter Ueberproduktion leidenden Industrie gefördert, eine Verbesserung ihrer 
Organisation erreicht, eine Verringeriuig der Uiikosten erzielt und eine Wiederkehr erfreulicherer 
Verhältnisse beschleunigt werde. 

Aiif die eiiuelnen Zweige unseres Gescliäfts iibergehend, erwähnen wir folgendes: 
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Dci Ertrag iinserei daiieriideii Beteiligungoii ent,hält die Divioeiido liir 1001 aus 
unserem Besitz von Aktien 

der Bergisch Märkischen Bank ( 8 ' 1 2  O/o), 

des Sclilesischeii Bankvereiiis (6'13 O/U), 
der Deiitschen Treuhand-Gesellschaft (15 "/o), 
der Deutschen IJeberseeisclien Baiik (8 '10) iiiid 
der Hannoverschen Bank (4 O/o). 

Dagegen ist die Dividende und ein weiterer Betrag auf iiiisereii bekaiiiitlicli nicht erheblichen 
Besitz voii Aktien der Oberrheiuischen Bank zur Abschreibung verwendet worden, sodass diese 
Aktien entsprechend niedrig in der Bilanz einstehen. ~ e i d e r  war dieses Institut durch be- 
trügerische Manipulationen eines Kunden gescliadigt worden lind wird für 1902 keine Dividende 
vertcileii. Neu hinz~igekoiiimeii ist unserem Bestande dauernder Beteilignngen bei fremden 
Uiiteriiehiiiuiigeii das aiiiiäliernd gesamte Aktien-1Ca.pital voii M. 12,000,000 der Diiisburg- 
Riilirorter Bank. Ueber die Gründe, welche iins zum Erwerb dieses Besitzes lind zu gleich- 
zeitiger Erhöliung unseres eigenen Aktieii-Kapitals um M. 10,000,000 bestimmten, haben wir 
der ausserordentlichen Generalversammlung vom 3. Dezember 1902 berichtet. Wir hoffen, durch 
die Aufnahme des genannten Institutes in imseren Freiindeskreis diesen um wertvolle Ver- 
bindungen zu bereichern. Den Ertrag des Jahres 1902 wird die Duisburg-Riihrorter Bank, 
wie bei der Vereinigung mit uns in Aussicht genommen wurde, zu Abschreibungen verwenden. 
Unsere Kommaiiditen in Madrid und Wien haben im Berichtsjahre wiederum ein recht be- 
friedigendes Ergebnis geliefert lind ihre eigenen Rücklagen verstärkt. 

Die Deutsche Treuliand-Gesellscliaft hat ihr Geschäftsgebiet durch die Aiünahine 
eines iieuen Zweiges erweitert,, näinlicli die berufsmiissige Uebernahme der Tätigkeit als Revisor. 
Die Treuhaiid-Gesellschait wurde hierauf hingewiesen durch die Vorkomiuillsse der letzten Jahre 
iiud diwcli vielfach, namentiicli seitens der Mitglieder voii Aufsichtsräten an sie herangetretene 
Wüusclie. Die bestehende Gesetzgebung belastet das Mitglied des Aufsichtsrats einer deutschen 
Aktien-Gesellschaft mit Pflichten, welche ui vielen Fälleu iiachgewiesenermassen unerfüllbar 
sind, und mit einer Verantwortlichkeit lind Haftung, welche liaiifig in gar keinein Verhältnis 
zu den1 mit der Stelliing als Aiifsichtsrat verkiiüpften Vorteile stellen. Das Bedürfnis, die 
Gefahren einer solchen Verantwortlichkeit zii verringern, ist deshalb in weiten Kreisen vor- 
handen, imd die Einbürgerung in Deiitschland der in England und den Vereinigten Staaten 
schon lange bestehende11 und sehr ausgebildeten Einrichtung der Büclierrevision durch eine 
sich dieser besonderen Tätigkeit vei-mittelst geschulten' Personals widmende Firma dürfte 
durchaus zweckmässig sein. 

Die Gesel lschaf t  fü r  elektrisclie Hoch- und Untergriindbaliiieii in Ber l in  
liat iiii verflossenen Jalire init vollem tecliiiisclieii iiiid befriedigeudem fiuawiellen Erfolge den 
Betrieb ihrer ersten Linie aufgenonimeii lind ist bereits zii einem beliebten imd iiiientbehrlichen 
Verkehrsmittel fiir die Bevölkerung der Reiclishaiiptstadt geworden. Das öffentliche Bedürfnis 
nach einer Ausdehnung der bestehenden und dem Bau neiier Strecken ist allgemein anerkannt; 
ob es aber gelingen wird, die für den Weiterbau notwendigen Erleichterungen seitens der 
Behörden zu erhalten, lässt sich zur Zeit noch nicht übersehen. 

Die Gesellschaft A. Goerz & Co. Limited verteilte nach dem endlich erzielten Friedens- 
schluss in Südafrika eine Jahresdividende voii 10°lo iind dürfte auch für das Jahr 1902 einen 
befriedigenden Abscliluss aiisweiseii. Dic Sc,liwierigkeit der Heranziehiing einer aiisreichenden 
Anzahl von Haiidarbeiterii gestattet nur eine langsame Wiederaufnahme und allmähliche Aus- 
dehnung des Goldbergbaiies in Transvaal. 

Nach langen Verliandliingen ist der Verkauf der Wien e r  8 t r  a s  s en b ah n en an die 
Gemeinde Wien zustande gekommen. Wir hatten zu diesem Zweck eine 4% städtische Anleihe 





;1l/2 "I,, Obligationen der Lübeck-Bücheiier Eisenbahiigesellschaft, 
4 O/O Prior Lien Bolids der Nortlierii Pacific Railway Co., 
neuen Aktieii und Obligationcii der Schlesischen Elektrizitäts- und Gas-A.-G., 
neuen Aktien und Obligationen der Allgemeinen Lokal- und Strassenbahn- 

Gesellschaft, 
neuen Aktien der Gesellschaft für elektrische Hoch- und Unter$iindbahiien, 
neuen Aktien der Akt.-Ges. für Gas und Elektrizität, Köln, 
4 O/O Obligationen und naiieii Aktien des Norddeutschen Lloyd, 
5 Obligatinncii der Aiiatolischen Hafengesellschaft Haidar-Pascha, 
nciien Aktien uiid Obligationen der Harpener Bergbau-Aktien-Gesellscliaft, 
4l/2 O / O  Obligationen des Georg Marien Bergwerk- und Hüttenvereins, 
Obligationen der Gewerkschaften Viktor, Ewald und General Blumentlial, 
neuen Aktieii der Aktien-Gesellschaft für Anilinfabrikation, 
neuen Aktien der Aktien-Gesellschaft für Bergbau etc., Königsborn. 

Einführung von: 
4 O/O Scliuldverschreibungen der Herzoglichen Landes-Kredit-Anstalt in Gotlia, 
4 O/O Pfandbriefen der Hannoverschen Bodenkreditbank, 
4 O/O Pfandbriefen der Hypothekenbank in Hamburg, 
neuen Aktien der Esseiier Kreditanstalt, 
neuen Aktien der Osnabrücker Bank, 
iieuen Aktien der Bergisch Märkischen Bank, 
neueii Aktien der Neu-Bellevue Aktien-Gesellschaft für Grundstücksverwert,iing, 
4I/e O/O Prior Lien Bonds der Mexicaii National R. R. Co. 

Die meisten dieser Geschäfte sind im Berichtsjahre zur Abwickeliing gelangt. 
ITiiser Konsortial-Konto (Zeiitrale und Filialen) besteht aus: 

12 Beteiligimgen an Grundstücksgeschäften, eingezahlt . . M. 1,758,115. 22 
23 n an Staats- und Kommunal - Papieren und 

Eisenbahn-Geschäften, eingezahlt . . . , 6,260,087. 47 
152 ?Y an Aktien und Obligationen verschiedener 

Gesellschaften, eingezahlt . . . . . . , 24,337,189. 81 
zusammen M. 32,355,392. 50 

Das Iioiito eigener Effekten (Zentrale und Filialen) setzt sich zusammen aus: 
Staat,s- uiid Kommuiial-Papieren, Pfandbricfeii uud Eisenbalin- 

Obligationen in 146 Gattungen . . . . . . . . M. 31,900,049. 65 
Eisenbahn-, Bank- und Industrie-Aktien in 89 Gattungen, 

darunter M. 2,079,610. - Aktien und Stamm- 
Prioritäten deutscher Eisenbahnen, für welche Ver- 
staatlichungs-Angebot vorliegt . . . . . . . . , 8,272,856. 46 

Obligationen industrieller Unternehmungen in 23 Gattungen ,, 941,446. 49 
Diverse . . . . . . . . . . . . . . . . . . ,, 131,550. - 

zusammen M. 41,245,902. 60 
Zwecks besserer Rentbarmachung unserer Depositen bei gleichzeitiger grösster 

Liquidität derselben halteii wir wir: zuvor einen bedeutenden Bestand von Anleihen des 
Reiches und deutscher Bundesstaaten; der Betrag ist in obiger Summe eingeschlossen. 

Während wir in früheren Jahren die .Resultate unserer Filialen in unsere Zentral-Bilanz 
mit aufgenommen hatten, haben wir dieselben bei dem diesmaligen Zentral-Abschlusse fort- 
gelassen und erst bei der Uebernabme sämtlicher Aktiven und Passiven der Filialen fur die 
Gesamt-Bilanz mit verbucht. 
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